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	Wintersemester: Ja
	WS Jahr: 13
	SS: 
	SS Jahr: 
	Studienrichtung: 
	Check Box10: Ja
	Check Box11: 
	Check Box12: 
	Check Box13: Ja
	Check Box14: 
	Kosten U: 389 € / Monat
	Kosten L: 450 € / Monat
	Kosten S: 10
	Kosten A: 150
	Kosten Vi: 0
	Kosten Ve: 0
	Kosten Z: 500
	Check Box16: 
	VisumAnreise: Anreise per Flugzeug; unproblematisch
	mitbringen: Das wichtigste ist Geduld! Alles andere lässt sich regeln! Sinnvoll ist ein Ausweis und einige Passfotos (es gibt jedoch auch einen Fotoautomaten in der Uni).
	Informationen Partneruniversität: Ja, man bekam sehr viele E-Mails. Jedoch war im gesamten August (also kurz vor der Anreise) niemand mehr erreichbar. Grund war Urlaub für das gesamte Personal im Internationalen Office!
	Name: 
	E-Mail Adresse: 
	Gastuniversität: Université Paris Dauphine
	Dauer von: 02.09.13
	Dauer bis: 21.12.13
	Wohnungssuche: Mitte Juli bekam ich ein E-mail, in dem mir ein Zimmer in einem Studentenheim versprochen wurde. Das stellte sich als großes Glück heraus! 
- für Paris sehr billig (389 € / Monat)
- ganz neues Studentenheim (Residence Parmentier) in Neuilly sur Seine, einem sehr noblen und schönen Stadtteil 20 Minuten zu Fuß von der Uni entfernt
- Studio mit extra Bad, kleiner Küche, Bett, Schreibtisch und Schrank
	Universitat: - für französische Verhältnisse gut organisierte Uni
- habe nur Internationale Kurse (in Englisch) besucht + extra Französisch Kurse
- diese waren wenig aufwendig und gut bis mittelmäßig
	Standort: - gut erreichbar
- nettes Viertel
- viele Sportmöglichkeiten um die Uni
	Angebote: - große Sportanlagen
- Fitnessstudio in der Uni
- Bibliothek mit eigenen Gruppenarbeitsräumen
	verkehr: Gigantische Metrosystem, in dem man sich nach einiger Zeit sehr gut zurechtfindet!
	Wetter: Ähnlich wie in Wien!
	reisen: Privat machte ich von Paris aus einige Reisen! 
Von der Uni wurden auch ausreichend Ausflüge (Parc Asterix, Versailles) und sogar Reisen (Normandie, Brüssel, Amsterdam) angeboten.  
	besonderheiten: sehr spezielle Bürokratie (eeewige Mittagspausen, Wartezeiten, nur französischsprechende Sekretärinnen ohne menschliches Gespür, etc)

	beachten: Immer Puffer einplanen! Wir wurden am Anfang quer durch die ganze Stadt gejagt um alles (Wohnung, Uni) zu organisieren.

CAF: das ist eine Wohnungsförderung die man von der Stadt bekommt (ca ein Drittel der Miete); jedoch sehr mühsam zu beantragen!!!
	fazit: Tolle Zeit, viele neue Bekanntschaften/Freunde! Beeindruckende Stadt mit vielen Möglichkeiten.

Jedoch kam ich mit einigen aus dem Ersamus Programm ins Gespräch, die sich in Paris nicht wirklich zurechtfanden und doch etwas unglücklich waren. Gründe waren meistens: "arrogante" Franzosen, Anonymität der Großstadt...



